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1 Städtebauliche Ziele und Verfahrensablauf 
Mit der 1. Änderung des Bebauungsplanes wird im Wesentlichen beabsichtigt, den befestigten 
Geländestreifen im westlichen Anschluss an die Herchenhainer Straße (L 3338), von bisher „Ver-
kehrsfläche“ in „Flächen für den Gemeinbedarf“ zu ändern, sodass dieser Bereich in das Bebau-
ungs- und Nutzungskonzept des hier geplanten Feuerwehrgerätehauses und Gemeindezentrums 
einbezogen werden kann. Konkret soll der betreffende Änderungsbereich der Ausweisung von 
Stellplätzen sowie der Zufahrt und Zuwegung dienen. 

Weiterhin soll die bauordnungsrechtliche Festsetzung zur Nutzung der solarer Strahlungsenergie 
derart aufgelockert werden, sodass eine günstige Ausrichtung der Module ermöglicht wird und 
somit eine optimale Ausnutzung der Sonnenenergie gegeben ist. 

Durch die 1. Änderung des Bebauungsplanes werden die Grundzüge des Ursprungsbebauungs-
planes Bebauungsplanes Nr. 5 „Kalte Buche“ von 2018 nicht berührt. Es handelt es sich um kein 
Verfahren, das der Pflicht eine Umweltverträglichkeitsprüfung unterliegt, weiterhin liegen keine 
Beeinträchtigungen der in § 1 Abs. 6 Nr. 7b BauGB genannten Schutzgüter vor. Darüber hinaus 
Weiterhin bestehen keine Anhaltspunkte dafür, dass bei der Planung Pflichten zur Vermeidung 
oder Begrenzung der Auswirkungen von schweren Unfällen nach § 50 Bundes-Immissionsschutz-
gesetz zu beachten sind. 

Die Änderung kann deshalb nach den Vorschriften des § 13 BauGB als „Vereinfachtes Verfahren“ 
durchgeführt werden. Bei diesem Verfahren kommt es in aller Regel zu einem erheblichen Zeit-
gewinn bei der Abwicklung des Verfahrens, was letztendlich dem Antragsteller und seinen Bau-
absichten zugutekommt. 

Von der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB sowie 
der Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB, 
kann im vereinfachten Verfahren nach § 13 BauGB abgesehen werden. Im vereinfachten Verfah-
ren wird weiterhin auf die Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB und die 
Aufstellung eines Umweltberichts nach § 2a BauGB verzichtet. 

In Abstimmung mit der Gemeinde Grebenhain erfolgt die öffentliche Auslegung im Zeitraum vom 
05.09.2019 bis einschl. 07.10.2019, dies entspricht einer Auslegungsfrist von ca. 4 Wochen. Da 
mit der Änderung des Bebauungsplanes nur eine unwesentliche und unproblematische Überar-
beitung erfolgt, sind der Gemeinde Grebenhain keine Gründe bekannt, die eine angemessene 
längere Auslegungsdauer (i.S.d. § 3 Abs. 2 Satz 1 BauGB) erfordern würde. 

 

 

2 Planungsrechtliche Situation und Geltungsbereich der Änderung 
des Bebauungsplanes 

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Grebenhain hat in ihrer Sitzung am 20.08.2018 den Auf-
stellungsbeschluss zur 1. Änderung des Bebauungsplanes Ilbeshausen Nr. 5 „Kalte Buche“ ge-
mäß § 2 Abs. 1 BauGB (Baugesetzbuch) gefasst. 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes befindet sich am nördlichen Ortsrand von Hartmanns-
hain, er umfasst das Areal des bestehenden bzw. geplanten Feuerwehrgerätehauses/Gemeinde-
zentrums sowie ein Teilbereich der östlich angrenzenden „Herchenhainer Straße“. In den Gel-
tungsbereich fallen die Flurstücke 89 (Herchenhainer Straße), 142, 143 und 144/4 jeweils teils, in 
der Flur 5, Gemarkung Hartmannshain. Die Abgrenzung des Änderungsgebietes ist in der nach-
stehenden Abbildung dargestellt. 
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Der in diesem Bereich rechtskräftige Bebauungsplan wurde erst in 2018 aufgestellt und rechts-
kräftig. Der gesamte Ursprungsbebauungsplan Nr. 5 mit seinen Festsetzungen, ist als Anlage 1 
dieser Begründung beigefügt, außerdem kann der rechtskräftige Bebauungsplan Nr. 5 „Kalte Bu-
che“ auf der Internetseite der Gemeinde Grebenhain unter folgendem Link: https://www.greben-
hain.de/bauen-umwelt-energie-de/bauen/bauleitplanung/bebauungsplaene.html eingesehen wer-
den. 

Aufgrund des nunmehr vorliegenden Nutzungskonzeptes soll ein Teilbereich der Herchenhainer 
Straße in das Nutzungskonzept einbezogen werden, sodass der betreffende Bereich für erforder-
liche Stellplätze genutzt werden kann. Neben dieser einzigen zeichnerischen Planänderung wird 
noch textlich festgesetzt, dass Anlagen zur Nutzung solarer Strahlungsenergie grundsätzlich zu-
lässig sind. 
 

 
Abbildung 1: Auszug aus dem Ursprungsbebauungsplan Nr. 1 mit der Abgrenzung des Gel-

tungsbereiches der 4. Änderung (Abbildung unmaßstäblich, genordet) 

 
 

3 Übergeordnete Planungen 
Im Regionalplan Mittelhessen 2010 (REGIERUNGSPRÄSIDIUM GIESSEN, 28.02.2011) ist das 
Plangebiet bereits als „Vorranggebiet Siedlung“ ausgewiesen. 

Im Rahmen der Aufstellung des Ursprungsbebauungsplanes Nr. 5 wurde im Parallelverfahren die 
14. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Grebenhain durchgeführt. Mit dieser 
Planung erfolgte die Darstellung von „Flächen für den Gemeinbedarf“ (s. Abbildung 2). Die 1. 
Änderung des Bebauungsplanes Nr. 5 wird somit aus dem Flächennutzungsplan entwickelt. 

https://www.grebenhain.de/bauen-umwelt-energie-de/bauen/bauleitplanung/bebauungsplaene.html
https://www.grebenhain.de/bauen-umwelt-energie-de/bauen/bauleitplanung/bebauungsplaene.html
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Abbildung 2: Auszug aus der 14. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde 

Grebenhain von 2018 

4 Schutzgebiete / Schutzobjekte 
Das Plangebiet liegt außerhalb von festgesetzten Schutzgebieten nach Naturschutzrecht.  

Das Plangebiet liegt komplett in der Trinkwasserschutzzone IIIB des Trinkwasserschutzgebietes 
„Kirchbracht“ des Wasserverbands Kinzig sowie in der Trinkwasserschutzzone IIIB für den Trink-
wasserbrunnen „Hartmannshain“ (StAnz. 8/91, S. 592).  

5 Städtebauliche Situation und Bestandsbeschreibung 
5.1 Nutzungsstruktur 
Das Plangebiet befindet sich im Norden der Ortslage Hartmannshain. Das direkte Nutzungsumfeld 
ist in östlicher und südlicher Nachbarschaft durch Mischbebauung geprägt. Im Westen und Norden 
grenzt Grünland an. 

5.2 Boden- und Baugrundbeschaffenheit 
Auf Grund der Erkenntnisse durch die vorhandene Bebauung ist mit normalen Baugrundverhält-
nissen zu rechnen. 

5.3 Ablagerungen und Altlasten 
Im Plangebiet sind nach derzeitigem Kenntnisstand keine Ablagerungen oder Altlastverdachtsflä-
chen bekannt. 
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6 Landschaftsplanung, Bestandsaufnahme, Beschreibung und Be-
wertung von erheblichen Umweltauswirkungen 

Der Änderungsbereich, im westlichen Anschluss an die Herchenhainer Straße, ist bereits durch 
den Ursprungsbebauungsplan als Verkehrsfläche festgesetzt und durch versiegelte bzw. wasser-
gebundene Flächen gekennzeichnet.  

Mit der beabsichtigten Änderung in „Flächen für den Gemeinbedarf“ sind keine zusätzlichen maß-
geblichen Auswirkungen auf den Naturhaushalt und das Ortsbild zu erwarten. Dies gilt auch für 
die Neufassung der textlichen Festsetzung zur Ausnutzung der solaren Strahlungsenergie. 

Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen sind aus diesem Grund nicht erforderlich. 
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